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Rechenschaftsbericht für 
das Jahr 2013 
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Dieter Beuse (Vorsitzender) 
 

25774 Lehe 

Telefon: 04882/340 

E-Mail: dieter.beuse@yahoo.de 

Homepage: www.stiftung-geug-heide.de 

 



 2 
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Dieter Beuse           Andreas Münch 

        - Vorsitzender -     -stellv. Vors.- 

                                    
 

 

 

 

 

 

 

            

            

             
  Ulf Stecher                    Friedrich Seehausen     Günter Bielenberg                           

-Bürgermeister -                -Schulleiter -                -pens. Schulleiter- 
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             Berndt Steincke                     Regina Lemm                    Dieter Büchmann            

          -Ehrenvorsitzender-                
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Stiftungsrat 

 

 

 

 
 

 

   Ilka Marczinzik      Gert Glüsing           

 

 

 

Ilka Marczinzik            Ilse Meyer-Drochner      Svetlana Sonnenberg 

        (Vorsitzende) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         

 

  

       Huelya Altun                  Janina Thomsen        Dr. Matthias Duncker 
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Bericht 
 

Im Jahr 2013 wurden folgende Arbeiten geleistet bzw. folgende Projekte umge-

setzt, nachdem sich der Vorstand und der Stiftungsrat neu konstituierten: 

 

 Nachbearbeitung der Initiative aus 2012 zur Umbenennung der Heider "Carl-

Diem-Halle" in "Helmut-Lanzke-Halle" (Umbenennung im Sept. 2012 erfolgt) 

 Dokumentation der bisherigen Aktivitäten der Stiftung in den Gremien bekannt-

gegeben und erläutert 

 Neugestaltung der Homepage "www.stiftung-geug-heide.de" mit neuen Gremien 

 Beteiligung an der Jubil.-Präsentation der Dithmarscher Seniortrainer in Meldorf 

 Öffentlichkeitsarbeit auch in Zusammenarbeit mit DLZ, Heider Anzeiger, Offener 

Kanal Westküste, Norddeutscher Rundfunk, ev. Kirchenkreis ua. mit Informationen 

über die neuen Projekte 

 Initiative und Begleitung einer Schulklasse des Gymnasiums Heide-Ost zur Umbe-  

                                       nennung der Gustav-Frenssen-Straße in Lilly-Wolff-Straße 

 Kontakte zu Kooperationspartnern/Projektpartnern wie Stadt Heide/Kirche/Schulen: 

   GHO, Gemeinschaftsschule,WHG, KGS,BBZ Heide, BBZ Husum, Dithm.Musikschule  

   sowie DLZ, Seniortrainer Meldorf, Offener Kanal Westküste ua. 

 Planungsgespräche in gemeinsamen Sitzungen des Vorstandes und des Stiftungsrates 

 Information staatlicher Stellen über die Bilanz-DVD der Stiftung 2005-2012 (DVD) 

 Ernennung von Berndt Steincke und Klaus Steinschulte (posthum) zu Ehrenvorsitzenden  

 Stolpersteinputzaktion 2013 mit Schüler-innen der Gemeinschaftsschule Heide-Ost und  

                                                                                           der Klaus-Groth-Schule in Heide 

 Start des Internetprojektes "Stolpersteine in Heide" in Zusammenarbeit mit dem Werner- 

Heisenberg-Gymnasium, dem Norddeutschen Rundfunk und dem Offenen Kanal West-

küste 

 Fachbezogene Stellungnahme gegenüber der anfragenden Stadt Heide über die Eignung 

           des ehemaligen Komponisten Arnold Ebel hinsichtlich geplanter Aufführung seiner  

           Werke anlässlich des Neujahrskonzertes der Stadt Heide 

 Planungsgespräche mit dem Bundesamt für Verfassungsschutz über die Überlassung der 

        Wanderausstellung "Die braune Falle" (Probleme jugendl. Aussteiger aus rechtsradika

                        ler Szene...) 

 Planung einer neuen Ausstellung für 2015 über die Zunahme linksradikaler Gewalt 

 Neue Kontaktaufnahmen mit der Stadt Heide und der Polizei über Möglichkeiten der 

                   Zusammenarbeit hinsichtlich der Zunahme auch neuer Formen von Gewalt 

 Kontaktaufnahme zu "Beranet SH" (Beratungsnetzwerk des Landes SH) 

 Kontaktaufnahme und privat initiierte und durchgeführte Informationsreise nach Lettland 

        zur Sondierung von Möglichkeiten zur dortigen Gründung einer Stiftung gegen Extre- 

        mismus und Gewalt 

 Einbeziehung weiterer interessierter Bürger und Bürgerinnen in die Arbeit der Stiftung 

gegen Extremismus und Gewalt in Heide und Umgebung 


